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AmmeldungvonfreienLehrstellen.DieLehrstellenvermittlungdesBerufsbe-¬
ratungsamtesderStadtWienundderKammerfürArbeiterundAngestelltein
Wien,7 .Hermanngasse28 ,teilt mit ,dassanlässlichdesSchulschlusseseine
grosseZahlvonLehrstellengesuchtwerden,FürLehrlingewerdeninsbesonde-¬
reStelleninderMetall-undMaschinenindustrie,imLebensmittel-,Bau-und
graphischenGewerbegesucht,fürLehrmädchenmeistSchneiderinnen-,Weissnä-¬
herinnen-,Friseurinnen-undPraktikantinnen-Lehrstellen.DieSchulentlassenen
werdenimBerufsberatungsamtdurchärztlicheUntersuchungundfachlishheBe
werdenimBerufsberatungsamtdurchärztlicheUntersuchungundfachlicheBe¬
ratungaufihreberuflicheEignunggeprüft ;wennnötigwirdaucheinepsycho
technischeEignungsprüfungvorgenommen .AnmeldungenvonfreienLehrstellen

werdenimBerufsberatungsamtinWien,7 .Hermanngasse28auchtelefonisch
(33- -85)entgegengenommen.Parteienverkehrvon8bis13Uhr,amSamstagnur

evon8 bis 12Uhr.
InderVolkshalledarfnichtgesammeltwerden!InletzterZeitwurdedie5n

Wahrnehmunggemacht,dassbeiVersammlunginderVolkshallevondenTeilneh¬
mernGeldbeiträgeeinkassiertwerden.EskannwohlnichtderZweckderUeber
lassungderVolkshallesein ,dasssichdieVeranstaltervonVersammlungen
ausdiesemTitelEinnahmenverschaffen.DerMagistratmachtdaheraufmerksam
dassdieBewilligungzurBenützungderVolkshallenochnichtzurEinsamm¬
lungvonGeldbeträgenvondenVersammlungsteilnehmernberechtigt .Besteht
die Absicht ,in der VersammlungeineGeldsammlungvorzunehmen,so musshiezu
einegesonderteBewilligungeingeholtwerden.
SchwedischePflegeelternimWienerRathaus.Heutevormittagbesichtigten
ungefährzweihundertschwedischePflegeelterndasWienerRathaus,wosie
imSitzungssaaldesGemeinderatesvomstädtischenWohlfahrtsreferenten
StadtratProfessorDr .Tandlerbegrüsstwurden .In einerherzlichenAnsprache
dankteStadtratProfessorTandlernamensderWienerBevölkerungundderGe-¬
meindeverwaltungfürdiegrosszügigeHilfe ,dieSchwedensMütterinschwers¬
terZeitdenWienerKindernhabenangedeihenlassen.DieschwedischenGäste
wurdendannin die städtischenSammlungenundi dasMuseumderStadt
Wiengeführt .Anschliessendbesichtigtensie die Kinderübernahmsstelleauf
demAlsergrund,dieihreBewunderungerregte.
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EinTeilvonBrettldorfunterWasser!Wiebekanntist ,habensichschonvor
demKriegaufdemGebietzwischendenaltenDonauauenundderregulierten
Donau ,dasteilweisezurLeopoldstadt,teilweisezuFloridsdorfgehört ,Men-¬
schenangesiedelt.EntgegendemWillenderBehördenwurdendortBretterbu-¬
denerrichtetundesentstandendieSiedlungenBrettldorfundBruckhaufen.
UrsprünglichausTümpelnmitschwankendenWasserstand,ausAuen,welligen
Sand-undGrasflächenbestehend,ständigdemHochwasserausgesetzt,hatdie-¬
sesGebietdurchVerschüttungmitAbgrabmaterialundjahrelangeAnhäufung
vonKehrichtein mehroderwenigerebenesNiveaubekommen.DieGemeindever¬
waltunghatbekanntlichschonvorJahresfristjedemSiedlerschriftlich
mitgeteilt,dassausnahmsweisediebestehendenBauten,dieohnebaupolizei-¬
licheBewilligungerrichtetwurden,weiterbestehenbleibenkönnen,dassje-¬
dochZubautenoderNeubautenindiesemGebietenichtmehrbewilligtwer¬

den.LeiderwirddieseimInteressederSiedlererfolgteAnordnungdes
Bauamtesimmerwiederumgangen,obwohlsichjetztzeigt ,wienotwendigdas
BauverbotfürdiesesGebietist .SeitzweiTagenstehtnämlicheinTeil
der Siedlung Brettldorf unter Wasser .Zahlreiche Siedlungshäuser sindvon
derStrassenichtmehrzuerreichen,weildieWassermengendiesverhinderr

Mit einemRückgangder Ueberschwemmungist noch nicht zu rechnen ,weilin
diesemGebietdasGrundwasserder Donaubis acht TagenachderHochflut
aufscheint .Es ist also für morgenein weiteres Ansteigendes Wassersim

Brettldorf zu erwarten .
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